Freiw. Feuerwehr/KatS.-Einheit Mindestens 1 Woche vor
Ubungstermin an das
Landratsamt, Sachgebiet BKR

Landratsamt Vogtlandkreis

AuRenstelle Reichenbach

SG Brand- und Kat.Schutz, Rettungswesen

Postplatz 3

08468 Reichenbach Fax: 03765 / 53 42580

Anmeldung einer Einsatziibung mit Nutzung von Sonderrechten nach § 38 StVO unter

Beachtung der Allgemeinverfligung des Sachsischen Staatsministeriums fur Wirtschaft
und Arbeit vom 23. Juli 2009

Anmeldung einer Einsatziibung ohne Nutzung von Sonderrechten nach § 38 StVO

(die auf Seite 2 genannten Voraussetzungen treffen nicht zu)

Die Freiwillige Feuerwehr/KatS.-EiNNEIt:............coov i fihrt
AMLeeiieeee e UM ettt ettt e e r e e
am Objekt

........................................................................................................................ eine Einsatzlibung durch.
Leiter der Ubung (Name, Vorname, DIienstStellUng): ........cceeveeeveveeeieeeieeee et

Aufgabenstellung/Ubungsinhalt/Alarmierungstext:

Beteiligte Kréfte: (Auflistung aller beteiligten Einsatzfahrzeuge)

durch Leitstelle auszuldésende Alarmierung
FF/KatS.-Einheit Einsatzfahrzeug (z.B. Vollalarm, kleine/groRe Gruppe, Einzelruf)




2

Bestatigung durch BUIGEIMEISTEN: .......oouiiiiiieie ettt sre e
Datum Unterschrift
Information der Polizei ist erfolgt am/wird erfolgen am: ...

Genutzte Orts-, Kreis-, Staats- und Bundesstralien:

Die Leitstelle wird durch den Leiter der Ubung unmittelbar vor Ubungsbeginn nochmals tiber die
Alarmierung informiert.

Das Einverstandnis des Eigen_t_Umers des Ubungsobjektes liegt vor.
Die Gemeinden der an der Ubung beteiligten Feuerwehren wurden informiert am/werden
) (T AT A U SRS

Voraussetzungen:

Die Inanspruchnahme von Sonderrechten nach 8 38 StVO ist nur unter folgenden Bedingungen und
Auflagen zulassig:

1. Der Ubungseinsatz wurde mindestens eine Woche vor Antritt der Fahrt bei der zustandigen
Aufsichtsbehorde schriftlich angezeigt und es wurde ein fiir die Ubung verantwortlicher Leiter
benannt.

2. Das Ubungsfahrzeug wird durch einen zuverlassigen Kraftfahrzeugfithrer gefiinrt, der
regelmaRig Uber die Voraussetzungen und das Verhalten beim Fiihren von Einsatzfahrzeugen
unter Verwendung von blauem Blinklicht und Einsatzhorn, insbesondere (iber die Bedeutung
der 88 35 und 36 StVO, ausreichend belehrt wird. Die letzte Belehrung darf nicht langer als
1 Jahr zuriick liegen.

3. Der Einsatzfahrer ist vor Antritt der Fahrt in geeigneter Weise davon in Kenntnis gesetzt
worden, dass es sich um eine Ubung handelt.

4. Es muss eine Deckungszusage des zustandigen Versicherungstragers vorliegen. Diese kann
allgemein fiir alle Ubungsfahrten unter Einsatzbedingungen erklart werden.

(Auszug aus der Bekanntmachung des Séchsischen Staatsministeriums fir Wirtschaft und Arbeit vom 23. Juli 2009)

Unterschrift Leiter der UBUNG: .....c.cvviviveiiccceeeeete ettt
Datum Unterschrift

ZUr KeNNINIS GENOMMENN. L...iiieitieiieeitee sttt e sttt e e st e e sbe et e e beesaa e e be e s seeesbeesaeeesbeesbeeesbaessteanbeeasbeesnneereeas
(LRA, SG BKR) Datum Unterschrift



	undefined: 
	undefined_2: 
	AufgabenstellungÜbungsinhaltAlarmierungstext 1: 
	AufgabenstellungÜbungsinhaltAlarmierungstext 2: 
	AufgabenstellungÜbungsinhaltAlarmierungstext 3: 
	AufgabenstellungÜbungsinhaltAlarmierungstext 4: 
	FFKatSEinheit 10: 
	FFKatSEinheit 11: 
	Bestätigung durch Bürgermeister: 
	Information der Polizei ist erfolgt amwird erfolgen am: 
	Genutzte Orts Kreis Staatsund Bundesstraßen 1: 
	Genutzte Orts Kreis Staatsund Bundesstraßen 2: 
	Genutzte Orts Kreis Staatsund Bundesstraßen 3: 
	Genutzte Orts Kreis Staatsund Bundesstraßen 4: 
	informiert am: 
	Unterschrift Leiter der Übung: 
	Zur Kenntnis genommen: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	FFKatSEinheit 2: 
	FFKatSEinheit 3: 
	FFKatSEinheit 4: 
	FFKatSEinheit 5: 
	FFKatSEinheit 6: 
	FFKatSEinheit 7: 
	FFKatSEinheit 8: 
	FFKatSEinheit 9: 
	FFKatSEinheit 1: 


